
 
 Immissionsgrenzwerte, Alarmschwellen und Zielwerte der  

39. BImSchV (i.d.F.v. 02.08.2010) für gasförmige Luftschadstoffe 
 
 

Stand: März 2013 
 

Schadstoff Schutzgut Kategorie Wert Zulässige 
Überschreitungen 

Mittelungszeitraum Bezugszeitraum Einzuhalten 
seit/ab…(3) 

Schwefeldioxid Mensch Grenzwert 
350 µg/m³ 24 pro Jahr 1 Stunde 

Kalenderjahr 01.01.2005 
125 µg/m³ 3 pro Jahr 24 Stunden 

  Alarmschwelle 500 µg/m³ - 1 Stunde 3 aufeinander folgende Stunden

18.09.2002  
Vegetation Kritischer Wert (2) 20 µg/m³ - 

1 Jahr und 
01.10. - 31.03. 

Kalenderjahr und 
Winterhalbjahr 

Stickstoffdioxid Mensch Grenzwert 
200 µg/m³ 18 pro Jahr 1 Stunde 

Kalenderjahr 01.01.2010 
40 µg/m³ - 1 Jahr 

  Alarmschwelle 400 µg/m³ - 1 Stunde 3 aufeinander folgende Stunden 18.09.2002 

Stickstoffoxide (1) Vegetation Kritischer Wert (2) 30 µg/m³ - 1 Jahr Kalenderjahr 18.09.2002 

Benzol Mensch Grenzwert 5 µg/m³ - 1 Jahr Kalenderjahr 01.01.2010 

Kohlenmonoxid Mensch Grenzwert 10 mg/m³ - 8 Stunden (4) Kalenderjahr 01.01.2005 

Ozon Mensch Informationsschwelle 180 µg/m³ - 1 Stunde 

Kalenderjahr 

21.07.2004 
Alarmschwelle 240 µg/m³ - 1 Stunde 

Zielwert 120 µg/m³ 
25 pro Jahr 

(gemittelt über die 
letzten 3 Jahre) 

8 Stunden (4) 01.01.2010 

Langfristiges Ziel 120 µg/m³ - 8 Stunden (4) Nicht festgelegt 

Vegetation Zielwert 18000 (µg/m³)·h - AOT40 (5) 

(gemittelt über 5 Jahre) 01. Mai bis 31. Juli 
01.01.2010 

 Langfristiges Ziel 6000 (µg/m³)·h - AOT40 (5) Nicht festgelegt 

(1) Summe von Stickstoffmonoxid und Stickstoffdioxid, ermittelt durch die Addition in ppb und ausgedrückt als Stickstoffdioxid in µg/m³. 
(2) Gilt nur emissionsfern, d. h. 20 km von Ballungsräumen oder 5 km von anderen bebauten Flächen, Industrieanlagen oder Autobahnen oder Hauptstraßen mit einem täglichen 

Verkehrsaufkommen von mehr als 50.000 Fahrzeugen. 
(3) Zum Teil galten Grenz-/Zielwerte im Rahmen der 22. und 33. BImSchV schon vor Inkrafttreten der 39. BImSchV. 
(4) Höchster gleitender 8-Stunden-Mittelwert eines Tages. 
(5) AOT40 ist die über einen vorgegebenen Zeitraum summierte Differenz zwischen Konzentrationswerten über 80 μg/m³ (40 ppb) und 80 μg/m³ unter ausschließlicher Verwendung 

der täglichen 1-Stunden-Mittelwerte zwischen 8.00 und 20.00 Uhr mitteleuropäischer Zeit (MEZ). 
 


